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Apothekennotdienst: Fürst-
Wenzel-Apotheke, Kaunitz, Pa-
derborner Straße 442, w 05246/
1617; Arminius- Apotheke,
Schloß Holte-Stukenbrock, Hol-
ter Straße 4, w 05207/3293.

Rathaus: 18.30 Uhr Sitzung des
Bau- und Planungsausschusses.

Förderverein Marienschule: 20
Uhr Jahreshauptversammlung,

Lehrerzimmer.
Altentagesstätte St. Anna: 10

Uhr Seniorentanz, 15.30 Uhr
Ribbelclub, 16 Uhr Männer-
stammtisch.

DRK-Altentagesstätte: 14.30
Uhr Abfahrt zum Schwimmen in
Bad Waldliesborn, 16 Uhr Seni-
orengymnastik, Grundschule Sü-
renheide.

Hallenbad: 18 bis 20.30 Uhr
geöffnet.

Frauenlauftreff: 18 Uhr Tref-
fen am Ölbach.

Jugendhaus „Oase“, Königs-

berger Straße: 17 bis 19 Uhr
Thementag (von sechs bis zwölf
Jahre).

Gütersloher Tafel: 10 bis 11
Uhr Lebensmittelausgabe im Ge-
meindehaus der Evangelischen
Kirchengemeinde, Paul-Ger-
hardt-Straße.

Kinder- und Jugendnetzwerk
im Pastoralverbund: St. Anna: 16
bis 20 Uhr Treff für Jugendliche
ab 14 Jahren.

TV Verl: 9 bis 12.30 Uhr
Geschäftszeit, St.-Anna-Straße
34 a (Dreifach-Sporthalle).

Energieberatung: 10 bis 12.30
Uhr, Rathaus, Zimmer 47; Ter-
minvereinbarung unter w 81556.

Schuldnerberatung der Diako-
nie: Terminabsprache unter
w 7986, Bahnhofstraße 11 a,
Verl.Kreuzbund Kaunitz: 19 bis
21 Uhr Treffen im Pfarrzentrum;
Ansprechpartner: Meinolf Eiken-
busch, w 05246/930128.

Droste-Haus: 9.30 bis 12 Uhr
und 14.30 bis 19.30 Uhr geöffnet,
w 05246/2973; 20 Uhr Märchen-
abend mit Klängen der kelti-
schen Harfe.

Kurz & knapp

a Der Gemeindesportver-
band lädt für Donnerstag, 26.
November, zu seiner Haupt-
versammlung ins Vereinshaus
der Wasserwanderfreunde an
der Sürenheider Straße 320
ein. Beginn: 20 Uhr.

Dortmund

Mit der KFD zum
Weihnachtsmarkt

Verl-Sürenheide (gl). Die
Frauengemeinschaft (KFD)
Sürenheide besucht am Don-
nerstag, 3. Dezember, den
Weihnachtsmarkt in Dort-
mund. Der Bus fährt um 13 Uhr
am Pfarrheim beziehungswei-
se an der Schule ab. Anmel-
dungen unter w 05246/1509.
Mitglieder zahlen acht Euro,
alle anderen elf.

Polizei

Wer vermisst
goldenen Armreif?

Verl (gl). Bereits Ende Okto-
ber ist von einer ehrlichen Fin-
derin auf dem Kundenpark-
platz eines Schnäppchen-
Markts am Westfalenweg ein
wertvoller Armreif entdeckt
und bei der Polizei abgegeben
worden. Es handelt sich um
einen Armreif aus 585er-Gold,
der mit mehreren Steinen be-
setzt ist. Das Schmuckstück
wurde in den 80er-Jahren von
einem Juwelier in Verl ange-
fertigt und verkauft. Die recht-
mäßige Eigentümerin konnte
bisher nicht ermittelt werden.
Sie wird gebeten, sich bei der
Polizei in Gütersloh unter
w 05241/8690 zu melden.

St. Georg

Trauer um
Schützenbruder

Verl (gl). Die Schützenbru-
derschaft St. Georg Dreilän-
dereck trauert um Helmut
Schulze-Berning, der im Alter
von 70 Jahren starb. Er war seit
1960 bei den Schüzten aktiv.
„Wir werden ihm ein ehrendes
Gedenken bewahren“, teilt die
Bruderschaft mit.

Kaunitzer Lokalschau

Geflügel erhält
vorzügliche Noten

Verl-Kaunitz  (ebb). Die neun
Preisrichter haben bei der Lokal-
schau des Geflügelzuchtvereins
(GZV) Kaunitz am Wochenende
in der Ostwestfalenhalle gut zu
tun gehabt. Bei 554 Tieren verga-
ben sie 17-mal ein „Vorzüglich“
und sogar 48-mal ein „Hervorra-
gend“. Der Präsentation ange-
schlossen war die Gruppenschau
West der Züchter Englischer
Groß- und Zwergkröpfer.

Die heimischen Geflügelzüch-
ter um Stefan Grundmeier und
Jugendwart Pascal Masjost hat-
ten sich etwas Besonderes einfal-
len lassen. Die Geflügelkäfige
wurden nicht einfach in langen
Reihen angeordnet. Wer aus der
Cafeteria auf das Geschehen in
der Halle blickte, konnte eine
Anordnung in Form des Vereins-
kürzels GZV erkennen.

Landesjugendwart Meinolf
Mertensotto war es eine große
Freude, etliche Nachwuchszüch-
ter auszuzeichnen. Jugendlan-

desverbandsehrenpreise gingen
an Fabian Hollenhorst (Vorwerk-
hühner), Laura Celine Grundmei-
er (Leghorn) und Jonas Wal-
lenstein (Zwerg-Wyandotten,
gelb-schwazcolumbia). Jugend-
kreisverbandsehrenpreise er-
langten Christoph Jostmeier
(Laufenten blau) und Nadine
Cordfulland (Holländische
Zwerghühner schwarz). Ein Kau-
nitzer Jugendsiegerband ging an
Kristin Cordfulland (Holländi-
sche Zwerghühner silberhalsig).

Bei den Erwachsenen erreich-
ten Thomas Kaup (Thüringer
Barthühner schwarz) und Mat-
thias Stroth (Zwerg Barnefelder
schwarz) ein Kaunitzer Sieger-
band. Sebastian Güth (Zwerg
Wyandotten weiß), Heinz Stein-
kemper (Deutsche Zwerg-Reichs-
hühner weiß), Anna Jostmeier
(Steinbacher Kampfgänse grau)
sowie Thorsten Kemesis (Nor-
wichkröpfer rotfahl-geherzt) er-
hielten einen Landesverbandseh-
renpreis.

Kirchenchor

Peter Tegethoff an die Spitze gewählt
Verl-Kaunitz (ebb). Peter Te-

gethoff ist neuer Vorsitzender des
Kirchenchors Kaunitz. Die Mit-
glieder um Chorleiter Willi Wrede
wählten den engagierten Sänger
aus dem Bass einstimmig zum
Nachfolger von Trudis Peitzmei-
er, die dieses Amt sieben Jahre
lang „mit sehr großer Freude“
ausgeübt hatte.

Viele Worte zu machen ist die
Sache Trudis Peitzmeiers noch
nie gewesen. Erst recht nicht,
wenn es um ihre Person geht. Und
doch musste sie sich am Cäcilien-
fest gefallen lassen, dass ihr die
Sänger nicht nur kräftig Beifall
zollten, sondern ihr zahlreiche

Dankesworte, Blumen und einen
Gutschein für die Revue „Holiday
on Ice“ überreichten.

Zuvor war es an Trudis Peitz-
meier, den Jahresbericht zu verle-
sen.  Schriftführer Heiner Vedder
ist im Frühjahr gestorben. Als
Nachfolgerin wurde jetzt Josefa
Vorderbrüggen in das Amt ge-
wählt. Für die aus 43 Aktiven
bestehende Sängerschar hatte es
im zurückliegenden Jahr zahlrei-
che Auftritte gegeben. Mit Trudis
Peitzmeier, Maria Vorderbrüggen
und Erika Masjosthusmann ehrte
die Gemeinschaft ihre treuesten
Probenteilnehmer.

Mit einer Ehrung begann auch
gleich die Vorstandskarriere von

Peter Tegethoff (62). Er gratulier-
te Lisbeth Johns zur 40-jährigen
Mitgliedschaft. John trat 1969 in
den Kirchenchor ein und singt
seither den Sopran.

Der Vorsitzende, selbst erst seit
drei Jahren dabei, hat sich die
Stärkung des Zusammenhalts
wie auch die Verstärkung mit
neuen Sängerinnen auf die Fah-
nen geschrieben. Im vergangenen
Jahr kamen bereits drei neue Mit-
glieder, zwei im Sopran und eins
im Bass, in den Chor. Und doch
könne man nicht verhehlen, dass
gerade die Männerstimmen sehr
dünn besetzt seien, bekannte
Chorleiter Willi Wrede. Glückli-
cherweise funktioniere die Koo-

peration mit dem Kirchenchor in
Schloß Holte, die eine großartige
Klangfülle ergebe. Vielleicht ein
Wink für die Zukunft.

Denn, so bestätigte auch Präses
Pfarrer Joachim Cruse, in nicht
allzu ferner Zukunft erfolge der
Zusammenschluss der Pastoral-
verbünde Verl und Schloß Holte-
Stukenbrock, so dass man sich
durchaus schon jetzt mit dem Ge-
danken einer engen Zusammen-
arbeit oder gar einer Chorfusion
vertraut machen dürfe. Auch
wenn es heute noch „Zukunfts-
Musik“ sei. Sein Neujahrskonzert
mit zahlreichen musikalischen
Gästen singt der Kirchenchor
Kaunitz am Sonntag, 10. Januar.

Aktiver Chor: (v.l.) die neu gewählte Schriftführerin Josefa Vorder-
brüggen, die Zweite Vorsitzende Heike Sagemüller, der neue Vorsit-
zende Peter Tegethoff, Notenwartin Maria Vorderbrüggen, Jubilarin
Lisbeth Johns, Chronistin Andrea Kläsener, Kassiererin Maria Has-
senewert, die scheidende Vorsitzende Trudis Peitzmeier, Chorleiter
Willi Wrede, Notenwartin Erika Masjosthusmann und Präses Pfarrer
Joachim Cruse. Bild: Ebbesmeyer

„Mister Doppelschlag“ erfolgreich
Kreisverbandsehrenpreise er-

rangen Thomas Kaup (Orpingto-
nenten gelb), Christian Grund-
meier (Italiener kennfarbig) und
Reinhold Brink (Bantam
schwarz). Ein „Kaunitzer Super-
band“ ging jeweils an Norbert
Masjosthusmann (Englische
Zwergkröpfer rot-geherzt) und
Gerhard Voß (Englische Zwerg-
kröpfer braunfahl-geherzt). Hel-
muth Amenda (Englische Zwerg-
kröpfer blau-geherzt) erhielt ein
Ehrenband, während Bernhard
Reckers (Englische Zwergkröp-
fer, rot-geherzt) mit einem Kreis-
verbandsehrenpreis bedacht
wurde.

Dr. Werner Scheck, Obmann

der Gruppe West der Züchter
Englischer Kröpfer und Zwerg-
kröpfer, hob bei der Ehrung der
Besten besonders „Mister Dop-
pelschlag“ Bernhard Betielhoff
hervor. Gleich zweimal nämlich
wurde dem Züchter ein Ehren-
band für Englische Zwergkröpfer
gelbfahl-geherzt verliehen.

Der Lokalschau der Kaunitzer
Geflügelzüchter am Wochenende
in der Ostwestfalenhalle war die
Bezirkssonderschau des Clubs
der Züchter Englischer Groß-
und Zwerkgröpfer angegliedert.
Die Preisrichter begutachteten
160 Tiere und vergaben viermal
ein „Vorzüglich“ sowie elfmal ein
„Hervorragend“.

Seit langem war zudem wieder
eine Eier-Ausstellung zu erleben.
„Damit Züchter und Besucher
einmal die zu den unterschiedli-
chen Rassen und Farben gehören-
den Eier sehen konnten“, wie Ste-
fan Grundmeier hervorhob.

Die Ehrengäste der Ausstellung
– Verls Bürgermeister Paul Herm-
reck und Ralf Brinkhaus MdB
(beide CDU) sowie Werner
Scheck – lobten das großartige
Engagement der Kaunitzer Züch-
ter und die Gemeinschaft aus ju-
gendlichen und aus erfahrenen
Fachleuten. Sie freuten sich, dass
die Schau am Wochenende einen
überaus großen Besucherandrang
erlebte.

Erfolgreiche Jugend: Laura Celine Grundmeier (vorn) wurde mit einem Jugendlandesverbandsehrenpreis
bedacht. Mit ihr freuten sich (hinten v. l.) Jonas Wallenstein, Landesjugendobmann Meinolf Mertensotto,
Fabian Hollenhorst, der Kaunitzer Jugendwart Pascal Masjost, Nadine Cordfulland, Kristin Cordfulland,
und Christopher Jostmeier. Bilder: Ebbesmeyer

Die besten erwachsenen Züchter: (v. l.) Christian Grundmeier, Heinz
Steinkemper, Anna Jostmeier, Sebastian Güth und Matthias Stroth
mit dem Kaunitzer Vorsitzenden Stefan Grundmeier.

„Die Wirtin“ Käthe Dresselhaus stirbt 94-jährig

„Viel Arbeit, aber ich hab’s gern getan“
Verl (gl). Am Freitag ist im

Alter von 94 Jahren die bekannte
Gastwirtin Käthe Dresselhaus
gestorben. Vielen Menschen in
Verl und Schloß Holte-Stuken-
brock war sie besser bekannt als
„Wirtins Käthe“. So konnte man
es auch auf der Plane des Lastwa-
gens in riesigen Buchstaben lesen,
mit dem sie ihr Sohn Helmut 2005
nach dem Dankgottesdienst aus
Anlass ihres 90. Geburtstags ab-
geholt hatte.

Der Beruf der Gastwirtin wur-
de Käthe Dresselhaus im Eltern-
haus, „Michelswirth“ in Aven-
wedde, in die Wiege gelegt. Nach
ihrer Heirat mit Johann Dressel-

haus wurde sie die „Wirtin“ im
Gasthaus Dresselhaus an der
Bergstraße 314 in Verl. Bis 1979
führte sie das bekannte Gasthaus
mit ihrem 1997 verstorbenen
Mann, in dem sehr viele Hochzei-
ten stattfanden.

„Ihr Leben war das Arbeiten in
der Küche und das Zubereiten
von Speisen für möglichst viele
Menschen“, erinnert sich die Fa-
milie. Von Käthe Dresselhaus
selbst stammt der Satz: „Es war
immer viel Arbeit von morgens
früh bis abends spät, aber ich
hab’s gern getan.“ 1964 war sie
stolze Schützenkönigin der
Schützenbruderschaft St. Huber-

tus in Kaunitz, ein Erlebnis, von
dem sie auch im hohen Alter noch
gern und oft erzählte.

Käthe Dresselhaus war eine ge-
borene Sagemüller. Sie kam als
zweitältestes von elf Kindern der
„Michelswirth“-Wirtsleute in
Avenwedde auf die Welt. Im Jahr
1950 heiratete sie Johann Dres-
selhaus, der den Gasthof an der
Bergstraße von seiner Mutter, die
alle nur „die Wirtin“ nannten,
übernommen hatte. 1957, nach
dem Tod ihrer Schwiegermutter,
wurde Käthe Dresselhaus „die
Wirtin“. Drei Kindern schenkte
sie das Leben. Heute zählen auch
fünf Enkel und eine Urenkelin zur

Familie. Einer ihrer Leitsprüche
lautete: „Für die Familie ist man
immer da und bereit, wenn je-
mand Hilfe braucht.“

Morgen, Dienstag, wird Käthe
Dresselhaus um 14.30 Uhr auf
dem Friedhof in Kaunitz zu Gra-
be getragen. Anschließend wird
das Seelenamt in der Pfarrkirche
St. Maria Immaculata gefeiert.
Viele Freunde, ihre ehemaligen
Mitarbeiterinnen und Vereine, in
denen Käthe Dresselhaus Mit-
glied war, wollen sie und ihre
Familie auf dem letzten Weg der
„Wirtin“ begleiten. Es wird eine
große Beerdigung: Die Familie
hat 300 Menschen eingeladen. 

Im Alter von 94 Jahren am ver-
gangenen Freitag daheim gestor-
ben: die „Wirtin“ Käthe Dressel-
haus.

VHS-Kursus

Internet für Ältere
Verl (gl). Die Volkshochschule

(VHS) bietet ab Mittwoch, 25.
November, den Kursus „Internet
für ältere Lerner“ an. Das Semi-
nar findet viermal mittwochs von
9 bis 11.15 Uhr im VHS-EDV-
Center in Verl statt. Behandelt
werden unter anderem folgende
Themen: Welche Browser gibt es?
Wofür ist das Internet gut? Wie
sicher ist das Internet? Was muss
ich haben für das Internet? Au-
ßerdem werden Online-Suchma-
schinen vorgestellt. Die Erstel-

lung einer eigenen E-Mail-Adres-
se, das Verschicken einer E-Mail
mit Anhang, das Internet-Shop-
ping sowie Online-Banking sind
weitere Themen.

Für die Teilnahme an diesem
Kursus sind Grundkenntnisse in
der Handhabung des Computers
erforderlich, schreibt die Volks-
hochschule in ihrer Ankündi-
gung. Wer an dem Kursus teilneh-
men möchte, sollte sich umge-
hend unter w 05207/917413 oder
im Bürgerbüro Verl anmelden

brinkharawk01
Hervorheben


